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PFARRVERBANDSRAT 2018/22 
 

PROTOKOLL – 8. SITZUNG 
Pfarrheim Winkl 

29.Sept.  2021 / 19:30 Uhr – 21:45 Uhr 

 

 

 

 

 

 

Teilnehmer Pfarrer Thomas Frauenlob, Pater Benno, Pater Fidelis, Gemeinderefe-
rentin Birgit Hauber, Elisabeth Krenn,  Wally Pelzer, Matthias Sieger, 
Tobias Vogl, Monika Angerer, Michael Biermaier, Anke Wörgötter, 
Richard Hartmann 

Entschuldigt Diakon Michael König, Pastoralreferent Martin Kienast 

 

TOP 1: Begrüßung und Eröffnung der Sitzung  
Matthias Sieger begrüßt alle Anwesenden 
alle unterschreiben die „3-G-Regel“ und geben Geb. Datum und Tel. für das Gesundheitsamt an. 
Pater Fidelis stellt sich vor 
 
TOP 2: Geistliches Wort  
Pfarrer Frauenlob erzählt die Geschichte eines alten einsamen Mannes, der begann, täglich Eicheln zu 
pflanzen. Lange nach seinem Tod ist ein Eichenwald entstanden, der das Klima der Region positiv ver-
ändert. 
 
TOP 3:  
Protokollnachlese, Rückblick Sommerpause  
 
TOP 4: Diözesane Regelungen Pfarrheime und Gottesdienste 

Für Gottesdienste: Masken müssen getragen werden auf dem Weg zum Platz und zurück 
und dürfen dann am Platz abgenommen werden; Kommunionausteilung erfolgt grundsätzlich 
an die Plätze, Grundsätzlich soll eine einheitliche Linie gefahren werden, die GD Besucher 
müssen bei Bedarf hingewiesen werden bei Ausnahmen ist es sinnvoll, diese zu begründen, da-
mit die Leute das verstehen.  
Für Pfarrheime: übliche Regeln, Gruppen sollen Listen führen mit 3-G Nachweis, die Ver-
antwortlichen müssen das überprüfen!; Für feste Gruppen ist ein Formular angelegt, dass z.B. 
Chormitglieder nur Ein Mal unterschreiben und der Chorleiter nicht jedes Mal prüfen muss. 
Die Kontrolle wird (nicht ganz regelkonform) bei FESTEN GRUPPEN durch die Unterschrift 
ersetzt. 

Bewirtungen sind schwierig:  aus dem Konzept der Diözese  
Eine Bewirtung darf nur unter den Voraussetzungen angeboten werden, die für die Gastronomie 
gelten (§ 10 der 14. BayIfSMV). Wenn die Veranstaltung mehr als 100 Personen umfasst,  ist ein 
eigenes Infektionsschutzkonzept erforderlich (§ 6 Abs. 1 S. 2 14. BayISMV),. Aus Infektions-
schutzgründen empfehlen wir auf die Aufstellung eines Buffets zu verzichten. Sollte dennoch ein 
Buffet vorgesehen werden, sollen Speisen nur einzeln verpackt angeboten werden, also bei-
spielsweise Kuchen als einzelnes Stück pro Teller. Ebenso wenig sollten die Gäste sich selbst an 
den Speisen bedienen, es sei denn, dass Einweg-Handschuhe und Einweg-Vorlagebesteck ver-
wendet und für alle zur Verfügung gestellt werden. Stattdessen könnte man eine Essens- und 
Getränkeausgabe organisieren oder abgedeckte Speisen und Getränke in verschlossenen Fla-
schen/Kannen bereits vorab auf den einzelnen Tischen für die Gäste zur Verfügung stellen. 
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TOP 5: Liturgisches Jahr: Ausblick Allerheiligen, Martinsfest, Volkstrauertag 
Allerheiligen – wird geplant wie gewohnt, weil outdoor  

Martinsfest – Für Alle Feiern gilt: nur im Freien möglich und planbar 

Kindergarten Insula: überlegt 2 Feiern, weil sonst zu viele Leute 
Zuständig: Au: König -  MS: Kindergarten– BGD: Aufteilung auf KigaKinder und SchulKi 
Fidelis, Frauenlob und Stangassinger kümmern sich um MS und BGD – Wi: Hauber - EKP Bi-
wi: Witte - Insula Kiga: Kienast 
Volkstrauertag 
Ist Sache der pol. Gemeinde; in Gottesdiensten, die an diesem Tag zu voll werden, kann die 
3GRegel und ggf. Maskenpflicht angewandt werden. Evtl. Vereine dazu vorab informieren (In 
Biwi: Hauber und Fidelis) 

TOP  6: Erste Planungen: Advent, Rorate, Helferadvent, Weihnachten, Sternsinger 
Helferadvent: wir planen so, als ob es stattfinden könnte, angedacht werden soll 3 G-Regel. 
Termine: 29.11.BGD  und 7.12 in WINKL Andacht, Überreichung Geschenke und Stehemp-
fang (statt langem Beisammensitzen im Pfarrsaal) 
Rorate: normal planen, ggf. Abstriche machen 

Frühstücke sind nach derz. Stand nicht möglich, weil Bewirtung zu schwierig 

Für die Zeit vom 1.Advent bis 6.Januar gibt es statt Platzkarten folgenden Vorschlag aus 
dem PGR Biwi: 3-G Nachweis (wie Gastronomie mit Name, Tel. Datum) und Unterschrift 
HaBi würde Din A6 Vorlagen herrichten. (Muster mit Entwurf wird begutachtet) 
Jeder GD-Besucher/Hausstand bringt bringt zum GD einen unterschriebenen Zettel mit 
Bestätigung 3G und Kontaktdaten. Diese werden von einem ORDNER (die brauchen 
wir dann wieder) eingesammelt. Vorteil: wir sparen uns den Aufwand Platzkarten, wir bieten 
mehr Leuten in den Kirchen Platz. Bei SEHR vollen Gottesdiensten kann und sollte (!!) der In-
fektionsschutz durch das Auflassen der Masken zusätzlich erhöht werden.  
Wir wenden die vorgesehenen Regeln nicht ganz regelkonform an, schwächen auf der einen 
Seite und stärken auf der anderen, und haben somit eine praktikable Lösung gefunden. Dieser 
Vorschlag aus PGR Bi wird vom PVR befürwortet 
Sternsinger: die Zuständigkeiten bei den Verantwortlichen wurden geklärt 
Au: König mit Minis 
BGD: Hauber mit Fidelis und Ehrenamtlichen der letzten Jahre 
MS: Pater Joseph mit Unterstützung von Bernhard Henneke 
Bi-Lo-Str-Wi Hauber mit Punz Franz und allen Minis 
Bei der letztjährigen ausgefallenen und sehr kreativ umgesetzten Aktion kamen bundesweit 
78% vom sonstigen Erlös zusammen.- 

 
TOP 7: Zur PGR Wahl 

Reflexion – GR Hauber stellt 3 Methoden vor, mit denen ein Rückblick auf die vergangene Amtsperiode 
durchgeführt werden könnte. Das Gremium entscheidet sich nach kurzer Diskussion für einen Fragebogen, 
der von den jew. Hauptamtlichen anonym ausgewertet werden kann. (s. Anhang)  
Die Projektleitung der PGR-Wahl liegt bei GR Hauber, für die einzelnen Pfarreien wurden die Haupt-
amtlichen Stellvertreter von PV-Leiter Frauenlob wie folgt festgelegt 

Au: König   Biwi: Hauber 
MS: Pater Joseph  St: Hauber 
BGD: Pater Fidelis  Wi: Kienast 
Diese Mitarbeiter gehören dem Wahlausschuss an.  
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Durchführung der Wahl: Jeder PGR-Vorsitzende (Nicht die Hauptamtlichen und Nicht die Bü-
ros!!) hat ein Paket mit Unterlagen (Terminplan, Rechtsgrundlagen, Formulare, Werbematerial…) 
bekommen.  
Erste Aufgaben sind:  

o Okt. 2021 bis 12. Nov. 2021 Bestellung von Material zur PGR-Wahl an der Geschäftsstelle des 
Diözesanrates.  

o bis 15. Okt. 2021 Beschlussfassung über die Zahl der zu wählenden Mitglieder des neuen Pfarrge-
meinderats.  

o bis 31. Okt. 2021 Beschluss über das Wahlverfahren (Stimmabgabe mit Online-Wahl oder nur in 
Wahllokalen). Eingabe des Wahlverfahrens durch die Pfarrei im Online-Wahlportal.  

o Wir empfehlen allen Pfarreien, am Online-Wahlverfahren teilzunehmen und sich NICHT dagegen 
zu entscheiden.  

o bis spätestens Ende Nov. 2021 Bildung eines Wahlausschusses (WA).  

Bitte in der nächsten PGR Sitzung Formular 1 ausfüllen und unterschreiben 

o bis spätestens 01. Dez. 2021 Endgültige Festlegung der Wahllokale, der jeweiligen Abstimmungs-
zeiträume und der Frist, bis zu der die Briefwahl beim Wahlausschuss eingegangen sein muss, und 
Eingabe in das Online-Wahlportal (auch wenn keine Online-Wahl durchgeführt wird) 

Im Terminplan steht das genau drin, auch wer (PGR oder WA) für was zuständig ist.  
Die Verwaltungsleiter informieren die KV wg. 2 Mitglieder für WA  und GR Hauber frägt nach. 

 
Für ALLE 6 Wahlausschüsse gibt es für eine erste Sitzung EINEN Termin und zwar am Die. 
16.Nov. um 19.00 Uhr in BGD – da wird dann alles weitere bearbeitet.  

Gewinnung von Kandidat/innen: in den meisten Gremien machen etwa 3/4 der bisherigen 
Mitglieder weiter, Kandidatensuche ist das Anliegen aller. 

TOP 8: Stiftsbote 
Thema: Friede auf Erden…. Titelbild: vom Berg der Seligpreisungen 
Redaktionsschluss 24.Okt, Austragen ab 17.Nov 

TOP 9: Sonstiges 
24.Oktober Weltmissionssonntag –  

Gäste aus Senegal sind zu Gast in der Diözese und auch in Bad Reichenhall 
Kirche in Not: eine Andacht für verfolgte Christen wird Pater Fidelis für 24.11. am Mahnmal 

 in Winkl vorbereiten 
Erstkommunion: demnächst Elternabende, heuer bessere Bedingungen für Familiengottesdienste  

und Gruppenstunden als letztes Jahr 
Junge Leute helfen: 27.11.Sammelaktion, Lastwagen steht an Pfarrbüro Bischofswiesen 
In meiner Mitschrift steht: Minis nachfragen zu Schwerpunktänderung (ich weiß aber nicht mehr was damit 
gemeint war) 
 

Nächster Termin: Mi. 12. Jan. 2022 in BGD Otto-Schüller-Saal 
Bitte Termin vormerken, die Einladung kommt evtl. ziemlich kurzfristig. 
 
Für das Protokoll      
 

Birgit Hauber, GR 
Protokollführerin 
 

Dr. Thomas Frauenlob   Matthias Sieger   Elisabeth Krenn 
Leiter PV     Vorsitzender   Vorsitzende 
 

Mail-Anhang: Fragebogen 


